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Der Gemeinderat berichtet

ms. Der Gemeinderat hat sich für die Weiterfüh-
rung des Labels Energiestadt ausgesprochen. Das 
Re-Audit findet im laufenden Jahr statt. Ende 2015 
wird von einer Label-Kommission entschieden, ob 
die Gemeinde Russikon die Kriterien erfüllt.

Der Gemeinde Russikon wurde am 27. November 
2007 vom Trägerverein Energiestadt das Label Ener-
giestadt mit einem Ergebnis von 53% zum ersten Mal 
verliehen. Gemäss Regelung des Trägervereins gilt 
diese Auszeichnung für vier Jahre und muss danach 
erneut beantragt werden. Wie bei der Erstzertifizie-
rung muss eine Neubewertung ergeben, dass min-
destens 50% der einer Gemeinde möglichen Mass-
nahmen realisiert sind, damit sie das Label für weite-
re vier Jahre verliehen bekommt. Im Jahre 2010 be-
kannte sich der Gemeinderat Russikon zum Label 
Energiestadt und führte dieses mit dem Re-Audit und 
der Erfüllung von 57% der möglichen Massnahmen 
bis 2015 weiter.

Auf Antrag der Energiekommission hat sich der Ge-
meinderat für die Weiterführung des Labels ausge-
sprochen. Somit ist bis November 2015 beim Träger-
verein Energiestadt ein zweites Re-Audit nötig. Der 
Massnahmenkatalog muss dabei bereinigt und das 
Aktivitätsprogramm überarbeitet werden. Im Herbst 
wird das Programm von einem externen Auditor ge-
prüft und anschliessend der Labelkommission einge-
reicht werden.

Für die Begleitung des Re-Audits hat der Gemein-
derat einen Kredit von 11’000 Franken bewilligt. Bei 
erfolgreichem Re-Audit erhält die Gemeinde von Ener-
gieSchweiz einen Kostenbeitrag von 5’000 Franken.

Schlittelweg ab Winter 2015/2016
Der Gemeinderat sperrte die Gemeindestrasse  
Wilhof-Russikon (Hombergstrasse) für den Winter 
2013/2014 als Schlittelweg. Aufgrund von mehreren 
Rekursen gegen die Strassensperrung konnte der 
Schlittelweg nicht wie geplant in Betrieb genommen 
werden. Die Rekurrenten wollten mit ihrem Vorgehen 
keinesfalls eine Tradition beenden. Es ging ihnen um 
die Verkehrssicherheit und die Erreichbarkeit des 
Wilhofs. Gegen den Entscheid des Statthalteramtes 
hat der Gemeinderat beim Verwaltungsgericht des 
Kantons Zürich eine Beschwerde eingereicht, um für 
die kommenden Jahre die Rechtssicherheit zu erlan-
gen.

Nun liegt der Entscheid des Verwaltungsgerichts vor. 
Die vom Gemeinderat eingereichte Beschwerde wur-
de gutgeheissen und die Verfügung des Statthalter-
amtes aufgehoben. Die rechtliche Überprüfung 
zeigt, dass der Gemeinderat die pro und contra Ar-

gumente sorgfältig abgewogen hatte, auch wenn 
dadurch Nachteile für die betroffenen Bewohner ent-
stehen. Der Entscheid konnte in der Befugnis der 
Gemeinde erfolgen. Die befristete Sperrung des be-
troffenen Strassenabschnitts für den Fahrzeugver-
kehr wird vom Gericht als verhältnismässig und somit 
rechtens beurteilt.

Somit kann der Gemeinderat über eine Sperrung der 
Hombergstrasse als Schlittelweg entscheiden. Der 
Schlittelweg an der Hombergstrasse vom Wilhof 
nach Russikon soll im Winter 2015/2016 wieder ein-
gerichtet werden. Die Sperrung erfolgt nur bei güns-
tiger Schneesituation. Ansonsten bleibt die Strasse 
für den Verkehr geöffnet.

Information zu Naturgefahren in der Gemeinde
Naturgefahren bedrohen auch im Kanton Zürich im-
mer wieder Menschen, Gebäude und andere Infra-
strukturanlagen wie Strassen und Bahnen. Jedes Jahr 
kommt es zu Schadenereignissen durch Hochwasser 
und Massenbewegungen (permanente und sponta-
ne Rutschungen, Hangmuren, Steinschlag).

Eine Untersuchung der Naturgefahren für die Ge-
meinde Russikon erfolgte im Rahmen der Gefah-
renkartierung 2014. Die durch die kantonale Baudi-
rektion erlassene Gefahrenkarte zeigt auf, in welchen 
Gebieten Gefährdungen bestehen.

Ende Januar wurden die betroffenen Grundeigentü-
mer, welche ein Grundstück in Gefahrenzonen besit-
zen, darüber informiert. Sowohl die Naturgefahren-
karte wie auch der technische Bericht sind auf der 
Webseite http://maps.zh.ch/naturgefahren digital 
verfügbar und können eingesehen werden. Die Aus-
dehnung der Gefahrenbereiche ist daraus ersichtlich.

Bei Fragen zur Gefahrenkarte, zu Naturgefahren-
prozessen und zu Vorsorgemassnahmen erteilt das 
Bausekretariat Russikon, Telefon 043 355 61 14, gerne 
weitere Auskünfte.

Zudem hat der Gemeinderat…
## 	Franca Rütimann, Wilhof, als Ersatz für den wegge-
zogenen Rinaldo Jucker ins Wahlbüro Sennhof/
Wilhof gewählt;

## 	die Gemeindeversammlung vom 9. März 2015 man-
gels dringender Geschäft abgesagt;

## 	die Kündigung der Jugendarbeiterin Silvia Schlüs-
sel per Ende April 2015 zur Kenntnis genommen 
und die Stelle zur Wiederbesetzung ausgeschrie-
ben. Der Gemeinderat bedankt sich bei Silvia 
Schlüssel für ihren tatkräftigen Einsatz für die Ju-
gendlichen;

Russikon soll Energiestadt bleiben



Service
Unsere Spezialisten für Service, Reparatur und 
Umbau von Sanitär-& Heizungsanlagen.
Vom Heizkessel-Ersatz bis zum Badumbau bieten wir 
alles aus einer Hand. Planung, Bauleitung und Koordi-
nation der Handwerker gehört ebenfalls dazu.

Industriestrasse 23    8335 Hittnau    T 044 952 30 40  
www.storrer-gebaeudetechnik.ch André Thom Rolf Egli

Winterschnitt an 
Bäumen und Sträuchern

Hombergstrasse 37 
CH-8332 Russikon

T +41 44 995 13 70 
www.kiener-garten.ch

Garten
Bau & Unterhalt GmbH

JETZT AKTUELL:
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## 	für das Kindermärli «Der gestiefelte Kater» vom 
Mittwoch, 18. November 2015, dem Gemeindever-
ein Russikon GVR eine Defizitgarantie von 3’450 
Franken gewährt;

## 	die Kreditabrechnung für die Winterschadensanie-
rung 2013 der Gemeindestrassen im Betrage von 
53’554.35 Franken abgenommen. Die abgerechne-
te Summe liegt 445.65 Franken unter dem bewillig-
ten Betrag von 54’000 Franken;

## 	die Kreditabrechnung für den Ersatz der Wärme-
zähler des Wärmeverbundes Steinbüel genehmigt. 
Die Abrechnung sieht Gesamtkosten von 62’224.60 
Franken vor. Dies entspricht einer Kostenüber-
schreitung von 7’224.60 Franken, welche auf zusätz-
liche Anfahrten infolge Terminverschiebungen zu-
rückzuführen ist;

## 	die Durchführung des Rangturnens 2015 vom Sams-
tag, 2. Mai 2015, auf dem Areal der Schulanlage 
Russikon bewilligt und die Sperrstunde ausnahms-
weise bis 3 Uhr verlängert. Die Bewilligung wurde 
aufgrund eines mit dem Turnverein TV Russikon 
ausgearbeiteten Konzeptes erteilt. In diesem wur-
den Inputs aus der Bevölkerung aufgenommen. 
Beim Rangturnen wird der Barbetrieb im Foyer der 
Turnhalle durchgeführt. Im Festzelt darf ab 22 Uhr 
keine Musik mehr gespielt werden. Das Abspielen 
von Musik im Innenbereich ist bis 2 Uhr erlaubt. 
Parkiert wird auf den offiziellen Parkplätzen bei der 
Kirche, beim Schulhaus Sunneberg 1 und der Ober-
stufe. Die Anwohner werden vom TV Russikon zu 
einem späteren Zeitpunkt direkt über den Anlass 
informiert.

Einwohner/innen nach Meldeart männlich weiblich Total
Schweizer/innen 1818 1858 3676
Niederlassung C 188 160 348
Aufenthalt B 77 79 156
Kurzaufenthalt L 7 1 8
Vorläufig Aufgenommene 4 3 7
Total 2094 2101 4195

Konfession
Evangelisch-reformiert 1995
Römisch-katholisch 899
Christ-katholisch 9
Übrige/Konfessionslose 1292

Zivilstand
Ledig 1645
Verheiratet 2041
In eingetragener Partnerschaft 4
Geschieden 325
Verwitwet 180

Alter 0 – 10 11 – 20 21 – 30 31 – 40 41 – 50 51 – 60 61 – 70 71 – 80 über 80
Einwohner 516 428 397 497 702 655 546 288 166

Einwohnerstatistik per 31. Dezember 2014

Die Steuererklärung ist bis zum 31. März 2015 
einzureichen.
Sollten Sie aus irgendwelchen Gründen die Steuer-
erklärung mit den erforderlichen Unterlagen nicht 
innert Frist einreichen können, so stellen Sie bitte vor 
Ablauf dieses Termins beim Gemeindesteueramt 
ein begründetes Gesuch um Fristerstreckung.

Dies ist bei uns in Russikon auch online möglich unter 
www.russikon.ch.

Bevor Sie ein Gesuch einreichen, prüfen Sie bitte auf 
der Steuererklärung 2014 auf der 1. Seite unten das 
Feld «Frist erstreckt bis». In diesem Feld wird Ihnen 
eine bereits bewilligte Fristerstreckung mitgeteilt.

Ihr Gemeindesteueramt

Fristerstreckung online: 

www.russikon.ch

Frist zur Abgabe der Steuererklärung
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Die Büros der Gemeindeverwaltung Russikon blei-
ben über Ostern wie folgt geschlossen: 

Donnerstag, 2. April 2015, 11.30 Uhr bis  
Montag, 6. April 2015.

Ab Dienstag, 7. April 2015, sind wir wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Bitte beachten Sie, dass allfällige GA-Tageskarten bis 
spätestens Donnerstag, 2. April 2015, 11.30 Uhr ab-
geholt werden müssen.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie frohe Ostern. 

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten über Ostern

Über die Feiertage können Sie bei einem Todesfall 
den Pikettdienst des Bestattungsamtes unter Tel. 
079 365 50 09 von 10.00 bis 11.00 am Samstag,  
4. April 2015 erreichen.

Wird bei einem Todesfall eine Überführung benö-
tigt, wenden Sie sich bitte direkt an die Firma 
Gerber, Lindau Telefon 052 355 00 11.

Das Verbundfahrplanprojekt der öffentlichen Verkehrs-
mittel im Zürcher Verkehrsverbund für die Fahrplanjah-
re 2016 und 2017 wurde in enger Zusammenarbeit mit 
den Gemeinden und den Verkehrsunternehmen im 
Kanton Zürich im Verlauf des letzten Jahres erarbeitet.

Wie bereits im letzten Fahrplanverfahren wird das Ver-
bundfahrplanprojekt 2016 – 2017 nicht mehr als Papier-
version erstellt, sondern nur im Internet aufgeschaltet.

Das Verbundfahrplanprojekt 2016 – 2017 wird vom 12. 
bis 29. März 2015 auf der Website des ZVV (www.zvv.ch) 
publiziert.

Änderungsbegehren durch die Bevölkerung können 
bis spätestens 31. März 2015 bei der Gemeinderats-
kanzlei Russikon, Kirchgasse 4, Postfach 18, 8332 
Russikon, eingegeben werden.

Öffentliche Auflage des Verbundfahrplan
projekts 2016 – 2017 auf www.zvv.ch

Hundehalterinnen und Hundehalter sind verpflichtet, 
ihre Hunde die älter als drei Monate sind, innert zehn 
Tagen bei der Gemeindeverwaltung Russikon, Abtei-
lung Sicherheit und Gesundheit, 043 355 61 41, anzu-
melden. Allfällige Änderungen (neuer Hund, Zweit-
hund, Tod, Abgabe des Hundes) sind innert 10 Tagen 
bei der Gemeindeverwaltung und bei der ANIS AG 
zu melden. (www.anis.ch, Telefon 031 371 35 30)

Jeder Hund muss vor der Abgabe aus der Geburts-
stätte oder spätestens im Alter von 3 Monaten mit 
einem Mikrochip gekennzeichnet sein.

Wer einen Hund hält, muss für diesen über eine Haft-
pflichtversicherung mit einer Deckungssumme von 
mindestens 1 Mio. Franken verfügen. Wer erstmals 
einen Hund anschafft, muss den theoretischen Sach-
kundenachweis erbringen. Mit jedem Hund (Über-
nahme des Hundes ab dem 1. September 2008) muss 
ein praktischer Sachkundenachweis erbracht werden. 

Für grosse oder massige Hunde (Rassentypenliste I) 
welche nach dem 31. Dezember 2010 geboren wur-
den, ist im Kanton Zürich ausserdem eine praktische 
Hundeausbildung vorgeschrieben.

Beim Unterlassen der administrativen Pflichten muss 
die Hundehalterin oder der Hundehalter mit zusätz-
lichen Verwaltungsgebühren oder einer Busse rech-
nen. Im Weiteren wird auf das Hundegesetz vom 14. 
April 2008 und die Hundeverordnung vom 25. No-
vember 2009 verwiesen. 

Ergänzende Informationen:
www.bvet.admin.ch, www.veta.zh.ch
Gemeinderat Russikon

Hundeverabgabung 2015
Abgabe
Einzelner Hund	 CHF 150.00
Zweithund	 CHF 180.00 
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Wer einen Hund hält, ist verpflichtet, Hundekot, den 
sein Tier auf Strassen, Plätzen, Gehwegen, Trottoirs, 
in öffentlichen Anlagen oder in landwirtschaftlichen 
Kulturen hinterlässt, sofort selber zu beseitigen. Der 
Hundekot ist in verknoteten Plastiksäckchen in die 
Hundekot-Container (Robidog) zu entsorgen. Immer 
wieder trifft man im Wald oder an Wegrändern depo-
nierte Robidogsäckchen an. Es bringt nichts, die ge-
füllten Plastiksäckchen irgendwo in der Natur zu ent-
sorgen, denn Plastik verrottet nicht! 

Achtung!! Neosporose
Protozoeninfektion mit Hund (und möglicherwei-
se anderen Karnivoren) als Endwirt. Unterschied-
liche Tierarten, jedoch nicht der Mensch, kommen 
als Zwischenwirt in Frage. Die Infektion kann 
insbesondere beim Rind Aborte und embryonale 
Schäden verursachen. 

Betrifft unter anderem Hunde und Rinder
Der die Krankheit verursachende Parasit befällt im 
Laufe seiner Entwicklung verschiedene Tierarten, die 
ihm als sogenannte Wirte dienen. Sogenannter End-
wirt des Erregers ist vor allem der Hund, aber auch 
andere Fleischfresser wie zum Beispiel der Koyote. 
Bei Füchsen ist die Krankheit nie nachgewiesen wor-
den. Zwischenwirte können neben Hunden auch Rin-
der sein, seltener Pferde und weitere Tierarten. Der 
Mensch ist kein Zwischenwirt. Für ihn ist die Krankheit 
nicht gefährlich.

Krankheitsanzeichen
Erkrankungen werden vor allem bei meist jungen 
Hunden oder bei trächtigen Kühen beobachtet.

Beim Hund: Typisch sind eine fortschreitende Läh-
mung der Hinterbeine, Koordinationsstörungen,  
Zittern, Fieber, erschwerte Atmung und Durchfall. Bei 
vielen Tieren verläuft eine Krankheit jedoch ohne 
Symptome.

Beim Rind: Der Erreger ist ein bedeutender Verursa-
cher von Aborten und Kälberverlusten. Es kann bei 
Kälbern auch zu nachgeburtlichen Spätschäden kom-
men (Koordinationsstörungen, Lähmung).

Ansteckung vor allem im Mutterleib
Bei den beiden wichtigsten Wirten, dem Rind und 
dem Hund, ist der häufigste Übertragungsweg jener 
vom trächtigen Muttertier in der Gebärmutter auf die 
Nachkommen. Zu Neuansteckungen kommt es durch 
die Aufnahme von erregerhaltigem Fleisch oder Kot. 
Solche Neuansteckungen sind allerdings selten.

Was tun?
Halten Sie die allgemeinen vorbeugenden Massnah-
men gegen Tierseuchen ein. Hundekot soll von Wei-
den entfernt werden. Es existiert kein vorbeugender 
Impfstoff, der die Übertragung im Mutterleib und 
somit Aborte verhindern kann. Wir bitten die Hunde-
halter ihre Schützlinge nicht zum Versäubern ins Gras 
zu lassen, das für die Kühe vorgesehen ist. Helfen Sie 
dadurch mit beim Kampf gegen die Neosporose. 

Wir danken für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.

Gesundheitsamt Russikon

Hundekot

Endlich war er da, der lang ersehnte Schnee! Dies 
bedeutet jedoch auch, dass viele Hydranten in unse-
rem Einsatzgebiet zugeschneit sind. 

Hydranten liegen meist an Gehwegen in Fahrbahn-
nähe und werden beim Schneeräumen nicht nur 
übersehen, sondern oft noch bis zu 1 m hoch mit Eis 
und Schnee zugedeckt. Bei Temperaturen um den 
Gefrierpunkt bildet der tauende und wieder gefrie-
rende Schnee einen dicken Eispanzer und macht der 
Feuerwehr die Löschwasserentnahme fast unmög-
lich. Eine dadurch verzögerte Brandbekämpfung 

kann unter Umständen Menschenleben gefährden 
und hohe Sachschäden verursachen. Hauseigentü-
mer, Hausverwaltungen und Hausmeister, ja die ge-
samte Bevölkerung möchten wir daran erinnern, un-
bedingt die Hydranten (für die Feuerwehr) von Eis 
und Schnee zu befreien. Es sollte im Interesse aller 
Hausbesitzer sein, den nächstgelegenen Hydranten 
für die Feuerwehr gut zugänglich zu halten. 

Für Ihre Mithilfe danken wir Ihnen herzlich.

Feuerwehr Russikon

Zugeschneite Hydranten 



Reto Zarotti als Friedensrichter in Russikon: 
Lösungsorientiert, unabhängig, wertschätzend

«Mit gesundem Menschenverstand gemeinsam Lösungen finden.» 

● Seit 20 Jahren in Russikon wohnhaft

● Verheiratet, 2 erwachsene Töchter

● 2 Amtsperioden Schulbehörde Russikon als  
 Verantwortlicher der Ressorts Finanzen und Oberstufe

● Betriebsökonom und Hochschulabschluss in Coaching

● Trainer für Führungskräfte und Dozent HF

● Langjährige Erfahrung in Coaching und Mediation

«Ich will als allparteilicher Friedensrichter die Neutralität des Amtes wahren.»

INSERIEREN  
LEICHT GEMACHT
Ihre Daten senden an info@stoz.ch 
und schon sind Sie dabei.

8620 Wetzikon · 044 930 50 80 · info@druckteam.ch

Bestechende Qualität seit 25 Jahren!

Beratung · Gestaltung · Offsetdruck · Digitaldruck
Veredelungen · Weiterverarbeitung · Versand

25 Jahre Erfahrung, moderne Betriebsmittel und motivierte, 
flexible Mitarbeiter machen uns zum attraktiven
Partner für KMU-Betriebe in der Region.
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Das diesjährige Skilager der Mittelstufe fand in der 
Woche vom 9. bis 14. Februar 2015 im Naturfreunde-
haus in Brambrüesch GR (oberhalb Chur) statt. 32 
Kinder, 5 Leiter und 2 Küchenfeen waren mit von der 
Partie.

Einen Kurzbericht schreiben über das Skilager, der 
sich nicht bloss wie ein Schüleraufsatz liest? Unmög-
lich. Man kann die vielen Geschichten und Geschicht-
chen gar nicht zu einem grossen Ganzen zusammen-
fassen. Für eilige äxgüsi-Leser darum im Telegramm-
stil: Alle heil geblieben, niemand krank geworden, 
das Wetter spielte mit, die eingekaufte Menge an 
Esswaren stimmte. Bis auf das eine Mal bei der Buch-
stabensuppe. Doch diese Geschichte soll das Kü-
chenteam erzählen.

Für Leser mit etwas mehr Zeit: Da war es bitzeli Heim-
weh, da waren drei Jungs, die sich dank fachkundigem 
Schminken in Girls verwandeln liessen, da war der 
blöde Skilift, der unmotiviert stoppte und unschuldige 
Kinder umfallen liess, da waren singende Kinder am 
selben Skilift, da waren die Jungs, die einen gefühlten 
Olivenbaum an Oliven assen und sich danach die 
Bäuche hielten, da waren die Raser, die Bummler, die 
Werwölfe, die Milk and Bread Gang. Macht das Sinn? 
Muss man das verstehen, wenn man nicht dabei war? 
Nein. Doch soviel ist sicher: Lässig war‘s.

Das Leiterteam

Mittelstufen-Skilager: Lässig war‘s!

Sie sind oder waren in Liechtenstein, Deutsch-
land, Österreich oder Italien beruflich tätig und 
haben Fragen zur Alters- oder Invalidenrente? 
Die SVA Zürich bietet an drei Tagen im April 2015 
internationale Rentenberatungsgespräche an.

Die SVA Zürich bietet am 21., 22. und 23. April 2015 
internationale Rentenberatungsgespräche für Kun-
dinnen und Kunden ab zirka 55 Jahren an. Berate-
rinnen und Berater der liechtensteinischen, deut-
schen, österreichischen und italienischen Rentenver-
sicherung beantworten Fragen zur Altersrente und 
Invalidenrente und informieren über die Sozialversi-
cherungsansprüche nach dem Gemeinschaftsrecht. 
Es handelt sich um ein Angebot, das von der deut-
schen Rentenversicherung in Zusammenarbeit mit 
der SVA Zürich realisiert wird. Da die Nachfrage gross 
ist, müssen die Gesprächstermine telefonisch re-
serviert werden.

Terminvereinbarung
Die Termine mit den Beraterinnen und Beratern aus 
Deutschland sind ausgebucht. Termine mit den 
Fachleuten aus Österreich und Italien können unter 
Telefon 044 448 58 90 vereinbart werden.

Internationale Rentenberatung

Datum
Dienstag	 21. April 2015	 D, A, FL 
	 9.00 bis 18.30 Uhr	

Mittwoch	 22. April 2015	 D, A 
	 9.00 bis 18.30 Uhr	

Donnerstag	 23. April 2015 	 D, I 
	 9.00 bis 15.00 Uhr 	

Ort
SVA Zürich, Röntgenstrasse 17, 8005 Zürich

Schule Russikon

123

Studierende und AHV? 

Mindestbeitrag 
oder mehr ?

Die Antwort finden Sie hier:  
www.svazurich.ch/studierende



Die Ecke des  
Seniorenvereins  
Russikon
Unsere Jassdaten für den März 2015

Donnerstag, den 12. März, 14.00 Uhr,   
in der Sonne Weisslingen und am 

Donnerstag, den 26. März, 14.00 Uhr,  
im Landgasthof zur Krone.

Für Transporte nach Weisslingen steht der  
Vorstand zur Verfügung. 

Bitte notieren: Die Generalversammlung findet  
am 6. März um 14.00 Uhr im Kronensaal statt.

Mit freundlichen Grüssen
Der Vorstand
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Schule Russikon

Schulpflicht
Die Schulpflicht beginnt mit dem Eintritt in den  
Kindergarten und dauert 11 Jahre. In der Regel be
suchen die Kinder 2 Jahre den Kindergarten, 6 Jahre 
die Primarschule und 3 Jahre die Sekundarschule.

Schuleintritt
Kinder, die zwischen dem 16. Mai 2010 und 31. Mai 
2011 geboren wurden, sowie im Sommer 2014 zu-
rückgestellte Kinder, sind verpflichtet ab August 2015 
den Kindergarten zu besuchen.

Rückstellung oder vorzeitige Einschulung
Allfällige Gesuche für Rückstellung oder vorzeitige 
Einschulung senden Sie bitte bis spätestens Ende 
März 2015 an die Schulverwaltung Russikon, Kirch-
gasse 4, Postfach 18, 8332 Russikon.

Eltern, deren Kinder gegenwärtig einen auswärtigen 
Kindergarten besuchen, werden ersucht, ihr Kind bis 
spätestens Ende März 2015 bei der Schulverwaltung 
anzumelden. Die definitive Klassenzuteilung wird 
den Eltern schriftlich bis ca. Ende Mai 2015 mitgeteilt.

Privatschulen
Eltern, die ihr Kind nicht in die öffentliche Volksschu-
le der Gemeinde Russikon schicken, müssen dies der 
Schulverwaltung bis spätestens Ende April 2015 mit-
tels einer Schulbestätigung mitteilen.

Elterninformationsabend
Für Eltern, deren Kinder in die Kindergartenstufe 
eintreten, findet am Donnerstag, 19. März 2015 um 
19.30 Uhr im Mehrzweckraum des Sekundarschul-
hauses Wettstein ein Informationsabend statt.

Bei Fragen oder Unklarheiten erreichen Sie die Schul-
verwaltung unter 043 355 61 15 oder per Mail schul-
verwaltung@russikon.ch.

Ihre Schulverwaltung

Schuleintritt 2015
Einschulung Kindergarten
Beginn des neuen Schuljahres

Montag, 17. August 2015

Seit Anfang Februar 2015 
bin ich mit einem 50%- 
Pensum in der Schulver-
waltung Russikon tätig, wo 
ich mich um die adminis
trativen Abläufe der Son-
derpädagogik und Schü-
lerbelange kümmere. 

Privat findet man mich am 
ehesten in und um Rüti, 

wo ich mit meiner Familie wohne. Ich bin verheiratet 
und habe eine Tochter (19-jährig) und einen Sohn 
(bald 18-jährig).

Meine freie Zeit verbringe ich gerne im Garten beim 
Hacken, Pflanzen, Ernten, aber auch gerne entspannt 
lesend. Überhaupt bin ich am liebsten im Freien, sei’s 
beim Nordic-Walking oder auf Wanderungen und im 
Winter beim Skifahren oder Schneeschuhlaufen.

Neu in der Schulverwaltung, Verena Gerber 
In meiner Berufstätigkeit arbeitete ich im kaufmänni-
schen Bereich, beschäftigt mit mal mehr, mal weniger 
technischen Themen. Mit dem Schuleintritt meiner 
Kinder wurde mein Interesse für die Schule geweckt. 
Ich führte während zehn Jahren ein Vereins- und 
Schulsekretariat. Ab 2009 konnte ich dann Erfahrun-
gen auf Schulverwaltungen sammeln. Interessiert an 
einem noch breiteren Wissen zur Schulverwaltungs-
arbeit und mir weniger geläufigen Sachgebieten, 
absolvierte ich die Ausbildung zur Schulverwaltungs-
leiterin SIB/VPZS. 

Ich freue mich darauf, beim Aufbau der Fachstelle 
Sonderpädagogik mithelfen zu dürfen. Gerne unter-
stütze ich das Schulverwaltungsteam tatkräftig und 
freue mich auf eine gute Zusammenarbeit.
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Gemeindepolizei Fehraltorf – Russikon – Pfäffikon

Der Führerausweisentzug bedeutet in erster Linie ein 
Fahrverbot für die Schweiz und das Fürstentum 
Liechtenstein. Damit geht auch das Verbot einher, bei 
Lernfahrten die Funktion einer Begleitperson einzu-
nehmen.

Der Umfang des Entzugs richtet sich nach der Füh-
rerausweis-Kategorie, mit der die dem Entzug zu-
grunde liegende Verfehlung begangen wurde. Ist 
bspw. die Kategorie A (Motorräder) oder B (Perso-
nenwagen) betroffen, so werden mit Ausnahme der 
Spezialkategorien M (Mofa) und G (landwirtschaft
liche Motorfahrzeuge) alle Haupt- und Unterkatego-
rien entzogen. Wurde die Widerhandlung aber nur 
mit einem Fahrzeug einer Spezialkategorie (F [Motor-
fahrzeuge, ausgenommen Motorräder, mit einer 
Höchstgeschwindigkeit bis 45 km/h], G, M) entzogen, 
so beschränkt sich der Entzug in der Regel auf die 
Spezialkategorien. Nur von einem vorsorglichen Ent-
zug und von einem Sicherungsentzug sind in der 
Regel alle Haupt-, Unter- und Spezialkategorien im 
Führerausweis betroffen.

Beim Vorliegen eines besonderen Härtefalls kann 
ein differenzierter Entzug zum Tragen kommen: Für 
Ausweiskategorien, auf die eine betroffene Person 
beruflich angewiesen ist, kann eine Verkürzung der 
Entzugsdauer verfügt werden, allerdings nur, wenn 
die Widerhandlung mit einem Fahrzeug begangen 
wurde, auf das der Betroffene beruflich nicht ange-
wiesen ist. Zudem muss der fahrerische Leumund 
bezüglich der Kategorie, deren Entzugsdauer zu ver-
kürzen ist, unbescholten sein. Die gesetzliche Min-
destentzugsdauer darf aber trotz Verkürzung nicht 
unterschritten werden.

Entzug Führerausweis – Verfahren /Ablauf
Etappierung/Unterbrechung
Ein Ausweisentzug ist grundsätzlich immer in einem 
Zug zu erstehen. Eine Etappierung oder Unterbre-
chung des Entzugs entsprechend den Bedürfnissen 
der betroffenen Person ist gemäss der bundesge-
richtlichen Rechtsprechung somit nicht zulässig, weil 
damit der erzieherische und präventive Charakter der 
Administrativmassnahme verloren gehen würde. 
Ebensowenig kann ein Ausweisentzug nur für die 
Freizeit resp. nur für bestimmte Wochentage oder 
dergleichen angeordnet werden. 

Örtliche Wirksamkeit 
Der Ausweisentzug hat direkte örtliche Wirksamkeit 
für die Schweiz und das Fürstentum Liechtenstein. 
Allerdings setzen auch die Gesetze der meisten  
übrigen Länder der Welt für das Führen von Motor-
fahrzeugen durch Personen mit Wohnsitz in der 
Schweiz den physischen Besitz eines gültigen schwei-
zerischen Führerausweises voraus. Insofern verstos
sen Personen mit Führerausweisentzug in der Schweiz 
regelmässig gegen das im Ausland gültige Landes-
recht, wenn sie dort Motorfahrzeuge lenken.

Die Begehung einer Auslandtat (Widerhandlung im 
Ausland; z.B. durch Verkehrsregelverletzungen, Fah-
ren ohne gültigen Führerausweis resp. trotz Entzugs 
des nationalen Führerausweises) wiederum kann 
auch in der Schweiz zu einer Administrativmassnah-
me führen, nämlich dann, wenn

## 	im Ausland ein Fahrverbot verfügt und an die 
Schweiz mitgeteilt wurde und 

## 	die Widerhandlung nach schweizerischem Recht 
als mittelschwer oder schwer zu qualifizieren ist.

Quelle: stva.zh.ch

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Gemeindepolizei Fehraltorf-Russikon-Pfäffikon

Peter Andenmatten
Polizeichef Stv.
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7 Tage in der Woche rund um die Uhr Medien 
bequem von Zuhause aus ausleihen.

Näheres zu diesem Angebot erfahren Sie in der 
Bibliothek oder auf unserer Homepage: 
www.bibliothek-russikon.ch

Bibliothek Russikon

Kino-Filme auf DVD
## Das Lächeln der Frauen (Unterhaltung, Liebe)
## Ein Tag in Middleton (Komödie, Romantik)
## Guardians of the Galaxy (Science-Fiction)
## Gone Girl – das perfekte Opfer (Thriller)
## Hectors Reise – oder die Suche nach dem Glück 
(Komödie, Abenteuer, Literaturverfilmung)
## Hercules (Krimi, Action, Historisches)
## Mr. Hoppys Geheimnis (Unterhaltung, Komödie)
## Step Up – All in (Musik/Tanz)
## The Captive – spurlos verschwunden (Thriller)
## Wenn ich bleibe (Drama, Liebe, Krankheit Koma)

Romane Erwachsene	
## ABaldacci, David: Am Limit (Thriller, Politisches)
## Durst-Benning, Petra: Die Salzbaronin  
(Generationen, Historisches 19.Jh,)
## Gut, Pascal: Zürcher Finsternis (Krimi, CH-Autor)
## Joyce, Rachel: 	Der nie abgeschickte Liebesbrief 
an Harold Fry (Liebe, Krankheit Krebs)
## Kline, Christina Baker: Der Zug der Waisen 
(Freundschaft, Kindheit, Zeitgeschichte, USA)
## Ludlum, Robert: Das Galdiano-Experiment (Krimi)
## MacEwan, Ian: Kindeswohl (Gesellschaft, Justiz)
## Morrissey, Di: Das Land der goldenen Tempel 
(Frau, Familie, Fremdes Land, Burma)
## Moyes, Jojo: Die Tage in Paris (Liebe, Schicksal)
## Moyes, Jojo: Ein Bild von dir (Liebe, Schicksal, Tod)
## Price, Angharad: Das Leben der Rebecca Jones 
(Frau und Gesellschaft, Wales)
## Reichs, Kathy: Knochen ügen nie (Thriller)
## Shaw, Patricia: Der Traum der Schlange  
(Australien) 
 

Spielabend für Erwachsene
Spielen Sie mit uns! – Jeweils  
einmal im Monat. Wir stellen neue 
Spiele vor, spielen Ihre Wunsch-
spiele und verbringen gemeinsam 
einen angeregten Abend.

Nächstes Datum: Dienstag, 3. März 2015
um 20.00 Uhr in der Bibliothek.
Weitere Spieldaten 2015: 
31. März /28. April /26. Mai /23. Juni
Einfach vorbeikommen und mitspielen! 
Anmeldung erwünscht; telefonisch oder per Mail 
an info@bibliothek-russikon.ch

Sachbücher Erwachsene
## Stressfrei abnehmen – ohne Diät zum gesunden 
Wohlfühlgewicht
## We love Schnuffels – Mini-Tiere zum Selbernähen 
und Liebhaben
## Trick 17 – 365 geniale Alltagstipps 
## Autogenes Training – für Körper und Seele

Alle Neuheiten auf einen Blick ... 
www.bibliothek-russikon.ch – Katalog anklicken

Hörbücher Erwachsene
## Precht, Richard David: Warum gibt es alles und 
nicht nichts? (Philosophie)
## Riley, Lucinda: Der Engelsbaum (Liebe)
## Wolf, Daniel: Das Salz der Erde (Mittelalter)

Aktuell im März

Neu eingetroffen: 
Englishbooks im Wechselbestand

... und weitere Hörbücher neu eingetroffen  
im Wechselbestand.

Öffnungszeiten der Bibliothek
Montag 	 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 	 15.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch 	 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	10.00 – 12.00 Uhr
	 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 	 18.00 – 20.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr

In den Schulferien	Dienstag 	 15.00 – 20.00 Uhr
	 Freitag 	 18.00 – 20.00 Uhr
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Sinn & 
Song-
Gottes- 
dienst «Spielen»
Sonntag, 1. März 2015, 19.00 Uhr,  
Kirche Russikon
Szenen, Texte, Lieder und poppige Musik
Mit der Band und dem Vorbereitungsteam aus 
Russikon und Fehraltorf. Anschliessend Apéro im 
Kirchgemeindehaus.

«Eile mit Weile», Jass oder Monopoly haben viele 
schon einmal gespielt. Im Spielen vergessen wir 
die Zeit, und erleben mit den Spielfiguren die Er-
folge aber auch das Verlieren. Spielerisch zu leben, 
das wünscht sich mancher und manche: Nicht alles 
immer ernsthaft sehen, Glück haben und mit einer 
grossen Leichtigkeit durchs Ziel ziehen. 
Pfarrer Udo Müller

Die nächsten Sinn & Song Daten: 17. Mai Fehraltorf, 
30. August Russikon, 15. November Fehraltorf

KIKI-TAGE, 20. – 22. April 2015
Stern im Schloss von Persien

Jeweils von 10.30 –16.30 Uhr im Schulhaus Madetswil
Wir spielen, singen, hören Geschichten, basteln und erleben spannende Abenteuer miteinander.
Alle Kindergartenkinder und Schüler/innen der 1. – 3. Klasse sind herzlich eingeladen!

Die Kosten betragen Fr. 40.– .
Inbegriffen sind die Fahrt nach Madetswil, das Mittagessen und der Zvieri.

Anmeldung bis 13. März 2015 an: Marei Liechti, Bruderbüelstrasse 11, 8332 Russikon
marei.liechti@swissonline.ch, 044 954 05 63

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 

Singe und schtuune
am Dunschtig, am 26. Februar,  
am 12. und am 26. März vom 16.15 bis 17 Uhr  
im Chilegmeindhuus

Grüez di Gott, du liebe Früelig

Dieses Jahr haben wir wieder einmal richtig Winter. 
Wie lange wird er wohl noch dauern? So oder so 
freuen wir uns mit unseren Kindern feiern zu dürfen. 
Ende März wird der Frühling mit grosser Wahrschein-
lichkeit zu spüren sein und wir können kleine Moos-
gärtchen zusammenstellen.

Nicht nur für die Kinder ist es eine Bereicherung, 
wenn wir die Jahreszeiten etwas bewusster erleben, 
wenn wir den Frühlingsanfang nicht einfach vorbei-
gehen lassen, sondern darüber staunen, wie die Son-
ne die Erde zu neuem Leben erweckt.

Mit dem Lied von den keimenden Pflanzen üben wir 
Vertrauen in die Entwicklung. Alles braucht seine Zeit 
bis es zur Blüte kommt. Dieses Lied gefällt unseren 
kleinen Kindern besonders gut, weil wir das Wachsen 
der Pflanzen selber spielen und mit feinen Chiffontü-
cher Blumen blühen lassen. Wir laden Sie herzlich ein 
mit uns zu feiern.

Zunderschtune tüüf im Bode sitzed mir  
und wartet still, bis sich öppis afangt rode,  
öppis in eus wachse will.
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Kirchgemeinde Fehraltorf: 

Blicke auf das 
Reformationsjubiläum

Vortrag: Montag, 9. März 2015, 19.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus Fehraltorf

M. Breitenfeldt (Beauftragter Reformationsjubiläum)
Uwe Zenner (Reiseleitung Gemeindereise)
Reise: Mitteldeutschland: Gemeindereise durch 
Thüringen und Sachsen-Anhalt vom 20. – 27. Juni 
2015. Info: Pfr. Martin Roth Tel. 044 954 10 05

Suppentag
Ökumenischer Gottesdienst mit Suppe-Zmittag
mit dem Ad-hoc-Gospelchor unter der Leitung von 
Thomas Custer, Pastoralassistentin Patricia Machill 
und Pfarrer Udo Müller. 

Sonntag, 22. März, 10.30 Uhr, Kirche Russikon
Anschliessend an den Gottesdienst: 
Suppe-Zmittag 
im Kirchgemeindehaus und im Chor der Kirche.
Der Erlös ist für «Brot für alle» bestimmt.

Russiker Fastenwoche
von 23. – 28. März, 18.00 Uhr, Chor Kirche Russikon. 
Machen Sie auch oder wiederum mit? Wir treffen uns 
von 23. – 27. März jeweils um 18.00 Uhr zum Erfah-
rungsaustausch und Besinnung. Am Samstag, 28.
März, 18.00 Uhr, Fastenbrechen.
Info: Vreni Meili, Tel. 044 954 03 31

Träff i de Bibliothek 
Montag, 30. März 2015, 09.30 Uhr
Bibliothek Russikon  
(Madetswilerstrasse 2)

«Idole-Vorbilder-Heilige»
Gibt es moderne Heilige? Haben Vorbilder in einer 
unübersichtlichen Welt ausgedient? Gibt es Men-
schen, an denen ich mich orientiere?

Wir freuen uns auf ein interessantes Gespräch.
Pfr. Udo Müller und Team

Ostereierfärben
Mittwoch, 1. April  
14.00 –16.00 Uhr
Gross und Klein färben Eier 
für den Ostergottesdienst. 

Es können zusätzlich auch eigene Eier gefärbt wer-
den (bitte selber gekochte Eier mitbringen). Es ste-
hen Ihnen verschiedene Färbetechniken zur Verfü-
gung. Mit Gaby Sandtner und Rebekka Meili.

Mittagstisch für Senioren
Der Koch schwingt für Sie die Pfanne und  
den Löffel am: 
Mittwoch, 4. März, 12.00 Uhr  
im Kirchgemeindehaus
Alle sind herzlich willkommen! Gerne begrüssen wir 
neue Gäste bei uns, bitte bis Montagabend anmel-
den. Stammgäste melden sich bitte bis Montag-
abend ab, wenn sie nicht teilnehmen können. 

Abmeldungen an: Ursula und Urban Rickli
Tel. 044 954 19 92 oder 079 207 77 61

März-Stubete
Donnerstag, 19. März 2015, um 14.00 Uhr  
im Restaurant Krone

Play Back Theater 
…ein besonderes Theater:

## 	Zuschauer erzählen über persönliche Erfahrungen 
oder Begebenheiten aus ihrem Leben

## 	Und können dann zusehen, wie diese auf der Bühne 
in Szene gesetzt werden

Weltgebetstag «Bahamas»
Freitag, 6. März, 20.00 Uhr
Kirche Russikon 

Die Bahamas sind von grosser Schönheit. Die Far-
ben der Natur widerspiegeln sich im Gottesdienst. 
Die grenzenlose und allumfassende Liebe Gottes 
ist das Thema der Liturgie 2015. Sie erzählt uns, 
dass alles von ihr umwebt unddurchdrungen ist. 
Das Wgt-Team

Tanz als Gebet
Sonntag, 15. März 2015 von 
20.00 – 21.15 Uhr im Chor der 
Kirche Russikon

Weitere Veranstaltungen
03.03.	 19.30	 Ad-hoc-Chor-Probe
04.03.	 09.45	 Besinnung im Altersheim
05.03.	 12.00	 Memory
10.03.	 19.30	 Ad-hoc-Chor-Probe
12.03.	 09.00	 Frauenmorgen 
12.03.	 12.00	 Memory
12.03.	 16.15	 Singe und Schtuune
17.03.	 19.30	 Ad-hoc-Chor-Probe
19.03.	 12.00	 Memory
19.03.	 14.00	 Altersstubete
24.03.	 09.30	 Momente der Stille
26.03.	 12.00	 Memory
26.03.	 16.15	 Singe und Schtuune

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 
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Katholische Pfarrei Pfäffikon

Fastenzeit 2015 – Brot zum Teilen…
…gibt es während der 
ganzen Fastenzeit vom  
18. Februar bis 5. April im 
Schneider’s Quer in Pfäffi-
kon, in der Russiker Filiale 
des Ehriker Becks und der 

Fehraltorfer Filiale vom Beck Voland. Vom 5. März bis 
5. April (Ostern) auch im Café Ziegelhütte in Hittnau.

Zäme Zmittag – 
Herzliche Einladung! 
Freitag, 6. März 2015 um 12.15 Uhr, im Pfarrei
zentrum, Schärackerstrasse 12, Pfäffikon ZH. Kosten 
CHF 10.00, Kinder CHF 5.00. Wir danken für die An-
meldung bis spätestens jeweils mittwochs, 11.00 Uhr 
ans Sekretariat. Nächster Termin: 10. April 2015

Weltgebetstag 2015
In allen vier Dörfern unserer Pfarrei wird wieder der 
Weltgebetstag gefeiert. Am Freitag, 6. März auch 
in Russikon. In diesem Jahr mit einer Liturgie, die 
Frauen auf den Bahamas vorbereitet haben. Aus-
nahmsweise findet die Feier in Pfäffikon innerhalb 
des Gottesdienstes am Samstag, 7. März um 18.00 
Uhr statt. Herzliche Einladung dazu und zum an-
schliessenden Zusammensein mit Spezialitäten des 
Gastlandes. Die genauen Zeiten entnehmen Sie bitte 
unserer Agenda.

Die Weltgebetstags-Teams

Hallo … es wird (wieder) getanzt
Gruppo Orizzonti lädt alle Pfarreiangehörigen herz-
lich ein. Am Sonntag, 8. März 2015 von 15.30 – 19.30 
Uhr im kath. Pfarrzentrum Pfäffikon. Der Unkosten-
beitrag beträgt CHF 5.00. Wir freuen uns auf viele 
TänzerInnen! 

12. März 2015 – Glauben wagen 
Für Frauen – von 9.00 – 10.30 Uhr – Gebet in der  
Kapelle mit Liedern aus Taizé. Gespräch und Aus-
tausch über einen biblischen Text im Pfarramt bei 
Kaffee oder Tee.

Ein Abend im Kongo
Unser Priester Ignace 
Bisewo erzählt  
aus seiner Heimat
Wie leben die Menschen 
in der Demokratischen 
Republik Kongo? 

Sind Sie neugierig und interessiert, mehr darüber  
zu hören? Dann haben Sie Gelegenheit dazu am  
Donnerstag, 12. März 2015 um 19.30 Uhr nehmen 
wir Sie mit, auf eine Gedanken- und Gesprächsreise 
durch den Kongo. 

Männerabend
Am 12. März um 19.15 Uhr im Pfarreizentrum
Weitere Termine: 18.Juni / 24.September /  
10.Dezember 2015. 

Infos bei Ludwig Widmann

50. Mannezmorge
Nach 25 Jahren folgt nun am 
Samstag, 14. März 2015, um  
9.30 – 12.00 Uhr der 50. Manne

zmorge in der Palmeria, Rest. Stiftung zur Palme in 
Pfäffikon ZH mit kulinarischen Zmorge-Überraschun-
gen. Referat und Diskussion mit David Geisser, 
Schweizergardist, Koch und Herausgeber des Koch-
buchs «Buon appetito». Mit Ein-Blicken in die Ge-
heimnisse der Päpstlichen Küche, den Alltag in einer 
der kleinsten Armeen der Welt und über die Kunst 
des Geniessens.

Jubilate Deo…weil auch himmlische Liebe durch den 
Magen geht…

Herzlich laden ein: die katholische und reformierte 
Kirchgemeinde Pfäffikon

Ökum. Gottesdienst in Russikon 
Sonntag, 22. März 2015 um 10.30 Uhr mit Patricia 
Machill und Udo Müller.

Auch dieses Jahr laden wir herzlich ein zum traditio-
nellen ökumenischen Gottesdienst mit anschliessen-
dem Suppenessen im Kirchgemeindehaus. Sie sind 
alle herzlich willkommen!

Am Samstag, 28. März 2015 entfällt der Gottesdienst.

Imkontakt: Café International
Herzliche Einladung an alle Interessierten zu einem 
Besuch am Donnerstag, 26. März 2015 beim Café 
International in Pfäffikon, wo sich regelmässig Men-
schen unterschiedlicher Herkunft treffen. An diesem 
Nachmittag werden Gesellschaftsspiele gespielt, wer 
möchte kann Spiele mitbringen. Treffpunkt um 15.45 
Uhr vor dem Pfarramt oder um 16.00 Uhr direkt an der 
Hochstrasse 7 (Gebäude des ASF). 

Weitere Infos unter www.if-pfaeffikon.ch.

Martina Widmann, Gruppe soz. Not
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Katholische Pfarrei Pfäffikon

Am Sonntag 11. Januar 2015 machten sich fünfzig 
2.-Klass-Kinder der katholischen Pfarrei St. Benignus 
gemeinsam mit ihren Begleiterinnen auf den Weg, 
um den Menschen unserer Pfarrei den Haussegen zu 
bringen und Geld für Kinder auf den Philippinen zu 
sammeln.

Als die heiligen Könige verkleidet zogen die Kinder 
von Haus zu Haus und schrieben den Segen 
20 * C+M +B+15 über die Haustüren. Dies bedeutet: 
«Christus segne dieses Haus und alle die hier wohnen 
und auf Besuch kommen.» Dazu sangen sie Lieder 
und verkündeten den Menschen was sie in Betlehem 
angetroffen haben.

Als Abschluss stellten die Könige das Projekt vor, für 
das gesammelt wurde:
«Pastoral da Criança» (port. Kinderpastoral) heisst 
das von der Aktion Sternsingen 2015 in den Fokus 
gestellte Projekt. Es inspiriert sich an einem 1983 in 
Brasilien entstandenen Pastoralprogramm, das Ge-
sundheitswissen vermittelt. Über 600 Ehrenamtliche 

Mehr als 600 Verkaufsstel-
len in der ganzen Schweiz 
bieten in den Wochen vor 
Ostern das «Brot zum Tei-
len» mit einem Aufpreis 
von 50 Rappen an. Auch 
die Russiker Verkaufsstelle 
des Ehriker Becks beteiligt 

sich vom 18. Februar bis 5. April an der Aktion «Brot 
zum Teilen». Mit dem Kauf des speziellen Brotes tra-
gen Kundinnen und Kunden zur Verbesserung der 
Lebensbedingungen benachteiligter Frauen und 
Männer bei.

Die Ökumenische Kampagne 2015 von Fastenopfer 
und Brot für alle zeigt auf, wie übermässiger Konsum 
im Norden den Hunger in der Welt vergrössert und 
den Klimawandel verschärft. Als Folge rufen die bei-
den Werke zu einem gerechten, nachhaltigen und 
klimaschonenden Umgang mit Nahrung auf – nicht 
nur während der Fastenzeit.

Sternsingeraktion vom Sonntag,  
11. Januar 2015

«Brot zum Teilen» für ein besseres Klima

engagieren sich in der «Pastoral da Criança». Sie 
besuchen notleidende Familien zu Hause, zeigen 
ihnen, wie sie gesundes Essen zubereiten können, 
schulen sie in Ernährung und Hygiene und beten 
gemeinsam.

So konnten die Kinder bei der diesjährigen Stern
singeraktion 3’284.20 Franken sammeln!

Wer in den nächsten Wochen in der Russiker Ver-
kaufsstelle des Ehriker Becks ein «Brot zum Teilen» 
mit den Fähnchen von Fastenopfer und Brot für alle 
kauft, unterstützt konkrete Projekte. Unter anderem 
unterstützen sie arme Familien, welche als Folge des 
Klimawandels bereits unter unregelmässigen Regen 
und lange Trockenperioden leiden. Sie lernen, wie sie 
ihre Anbaumethoden der neuen Situation anpassen 
können und damit lebensbedrohliche Hungerperio-
den vermeiden. 

Letztes Jahr haben 623 Verkaufstellen in der ganzen 
Schweiz das «Brot zum Teilen» verkauft. Rund 130‘000 
Brote gingen über den Ladentisch und es kamen 
68‘924 Franken für die Projekte von Fastenopfer und 
Brot für alle zusammen.

Mehr Informationen: 
www.sehen-und-handeln.ch/brot

Bildmaterial:
www.sehen-und-handeln.ch/bilder
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Wer: Vanessa Krämer, Mutter von zwei Kindern, diplo-
mierte Pflegefachfrau HF mit langjähriger Berufser
fahrung im Akutspital, Erwachsenenbildnerin HF. Seit 
Herbst 2013 zertifizierte Trainerin «Schulfach Glück». 
Selbständige Dozentin, vorwiegend im Gesundheits
wesen. Seit Juni 2014 Fortbildungsverantwortliche im 
Spital Bülach.

Musik: Vanessa Krämer und Caroline Beck, Gesang

Wann: Donnerstag, 12. März 2015, 9.00 –10.30 Uhr

Wo: Kirchgemeindehaus, Im Berg 2, 8332 Russikon, 
Parkplätze ca. 100 m unterhalb der Kirche.

UFBRUCH –  
DURCHBRUCH
Oekumenische Frauengruppe Russikon

Glück
Thema: Tagtäglich treten Herausforderungen an uns he-
ran – in beruflichen Situationen wie auch im Alltag. Umso 
wichtiger ist es, dass es uns gut geht und wir uns wohl
fühlen. Freude am Leben und an der eigenen Leistung 
sind dabei wesentliche Aspekte. Ein gesunder Körper  
und ein zufriedener Geist wünschen sich die meisten 
Menschen. Was können wir dazu beitragen, damit wir 
trotz Höhen und Tiefen, stetig etwas glücklicher werden? 
Ansätze der positiven Psychologie machen Mut, dass  
wir einiges zum eigenen Glücklichsein beitragen können.

Kommen Sie zu diesem interessanten und informativen 
Referat. Ihre Kinder werden liebevoll betreut. Ein Danke-
schön für Ihren freiwilligen Beitrag an unsere Unkosten.

Brass Band Musig Hittnau

Oekumenische Frauengruppe Russikon

Dieses Vereinsjahr wird die Brass Band Musig Hittnau 
bereits 80 Jahre alt! Es wird ein abwechslungsreiches, 
spannendes und intensives 2015. 

Angefangen hat es Mitte Januar mit den Winterkon-
zerten in Russikon und Hittnau. Ab jetzt wird an den 
Proben bereits für die nächsten Vorbereitungs
konzerte im Mai geübt. Vorbereitungskonzerte? Ja 
genau, diese sollen uns auf die Bewertungskonzerte 
am Regionalmusiktag Zürcher Oberland in Pfäffikon 
vom 30. Mai und das Kantonale Musikfest Glarus vom 
7. Juni vorbereiten. Am Regionalmusiktag lassen wir 
ein Selbstwahlstück bewerten und am Kantonalen 
kommt noch ein Aufgabenstück dazu. 

Das erste Vorbereitungskonzert findet am 9. Mai 2015 
um 20.00 Uhr im Büelensaal in Nesslau statt. Wir 
freuen uns dieses Konzert zusammen mit der Musik-
gesellschaft Nesslau-Neu St. Johann durchführen zu 
dürfen! 

Am Muttertag, den 10. Mai 2015 um 17.00 Uhr laden 
wir herzlich in die reformierte Kirche Hittnau ein!

Im Juni und Juli laden wir zu unseren Quartierkonzer-
ten mit Grill und Getränken ein. 

Nach der Sommerpause geht unsere ganze Energie 
in die Vorbereitung unseres Chränzlis! Wir freuen uns 
jetzt schon auf das Wochenende vom 7./ 8. November 
2015 an dem wir unseren 80. Geburtstag feiern wollen!

All diese Anlässe machen aber nur Spass, wenn wir 
möglichst viele Leute mit unserer Musik begeistern 
können. Deshalb freut es uns sehr, wenn Sie sich die 
Termine bereits heute in Ihrer Agenda eintragen. 
Vielen Dank!

80 Jahre Brass Band Musig Hittnau

Anlässe 2015
	 9. Mai	 Vorbereitungskonzert im  
		  Büelensaal in Nesslau

	10. Mai	 Vorbereitungskonzert in der  
		  reformierten Kirche Hittnau

	30. Mai	 Regionalmusiktag in Pfäffikon

	 7. Juni	 Kantonaler Musiktag Glarus

	25. Juni	 Quartierkonzert Isikon

	28. Juni	 Schlosshügelgottesdienst

	 2. Juli	 Quartierkonzert Dürstelen

	 9. Juli	 Quartierkonzert  
		  Burgwiesenstrasse

	16. Juli	 Quartierkonzert  
		  Camping Waldhof

	 1. August	 Bundesfeier Hittnau

	 7./ 8. November	 Chränzli
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Am Schnuppertag sind alle willkommen

Kinder von 4 bis 6 Jahren (Biberli)
Kinder von 6 bis 10 Jahren (Wölfe)
Jugendliche ab 10 Jahren (Pfadi)

Frauenverein Russikon

Datum:	 Dienstag, 3. März 2015
Ort:	 Landgasthof zur Krone, kleiner Saal
Beginn:	 20.00 Uhr

Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind herzlich 
eingeladen. Möchten Sie mehr wissen, besuchen Sie 
unsere Homepage: www.frauenverein-russikon.ch

Einladung zur ordentlichen  
Generalversammlung 2015

Am 14. März ist Pfadi-Schnuppertag. Es ist der 
richtige Moment, um einzusteigen: Mit dem 
Pfingstlager, dem Herbstlager, diversen sonsti-
gen Actions und den lehrreichen Samstagpro-
grammen ist das Pfadi-Jahr 2015 so richtig lan-
ciert. 

Die Pfadi-Tradition, sie lebt noch immer hoch im 
Zürcher Oberland. Vielleicht hat es etwas damit zu 
tun, dass viele Mamis und Papis in ihrer Kindheit 
selbst in der Pfadi waren. Und wissen, dass diese Zeit 
sie geprägt hat. Und darum ihre Kinder vermehrt 
wieder in die Pfadi schicken. Vielleicht hat es aber 
auch damit zu tun, dass die Leiterinnen und Leiter der 
Pfadi einfach jedes Programm mit Herzblut vorberei-
ten. Die Kinder jedenfalls, die finden es cool: Ein ei-
gener Pfadiname, das erste Lager ohne Eltern, Freun-
de, auf die man sich verlassen kann und muss, die 
tolle Zeit in der Natur ...

Am 14. März ist Schnuppertag. Besammlung ist 
um 14 Uhr, Parkplatz Bezirksgebäude Pfäffikon.

Weitere Informationen finden Sie auf der Website: 
www.pfadi-pfaeffikon.ch.

Weshalb Pfadi?
Sportliche Aktivitäten, körperliche Betätigung und 
intensive Erlebnisse in der Natur sind ausgezeichne-
te Gelegenheiten, um überschüssige Energie loszu-
werden. Doch Pfadi ist weit mehr: Durch das spiele-
rische Überwinden von Schwierigkeiten kommen 
Kinder sich selbst näher und entwickeln ein positives 
Selbstkonzept. Die Kinder und Jugendlichen setzen 
sich mit ihren persönlichen Grenzen in einem unge-
zwungenen Rahmen auseinander und lernen dabei 
ihre Stärken und Schwächen kennen. Sie lassen sich 
auch von Misserfolgen nicht entmutigen und erwei-
tern auf diese Weise ihre Frustrationstoleranz. Inner-
halb der vorhandenen Freiräume können die heran-
wachsenden Jugendlichen Selbstständigkeit bewei-
sen, Verantwortung übernehmen, Abenteuer beste-
hen und Selbstvertrauen gewinnen. 

Die Pfadibewegung Schweiz bietet Kindern und Ju-
gendlichen nicht nur ein attraktives Programm, son-
dern verfolgt im Rahmen ihrer Aktivitäten auch päda
gogische Zielsetzungen: Durch vielfältige Erlebnisse 
sollen die heranwachsenden Jugendlichen befähigt 
werden, sich ganzheitlich zu entfalten. Abseits der 
Schule und des Elternhauses erwerben sie Fähigkei-
ten, welche ihnen erlauben, sich aktiv in der Gesell-
schaft zu engagieren und ihre Zukunft verantwor-
tungsbewusst zu gestalten.

Wir freuen uns auf neue Freunde: Leiterinnen und 
Leiter der Pfadi Russikon

Michael Frischkopf, 079 769 59 70

Pfadi Schnuppertag:  
Mit Vollgas ins Abenteuer!

Pfadi Pfäffikon
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Am Dienstag, 17. März in Fehraltorf, am Donnerstag,  
19. März in Russikon und am Dienstag, 24. März in 
Weisslingen finden drei informative Nachmittage für 
Senioren statt. Diverse Fachpersonen – darunter ein 
Polizist – klären über das Thema «Sicherheit im Alter» 
auf und geben praktische Tipps. 

Mit den Lebensjahren wächst das Bedürfnis nach  
Sicherheit. Gesundheitliche und altersbedingte Ein-
schränkungen fordern Senioren im Alltag heraus:  
Die Steintreppe im eigenen Haus wird plötzlich zum 
Hindernis, und auch in der Öffentlichkeit fühlt man 
sich alleine nicht mehr wohl. Trickdiebe und Betrüger 
haben ein leichteres Spiel, wissen Langsamkeit und 
Leichtgläubigkeit mancher Betagter schamlos auszu-
nutzen.

Lohnender Besuch
Wer sich um seine persönliche Sicherheit sorgt und 
sich umfassend informieren möchte, ist deshalb herz-
lich eingeladen an einem der drei Anlässe teilzuneh-
men. Auch Angehörige der Senioren sind herzlich 
willkommen. Der Anlass wird von der Spitex Regio 
ZO und Home Instead organisiert. 

Trickdieben keine Chance!
Wann ist bei den beliebten Kaffeefahrten Vorsicht 
geboten? Wie begegnet man dem Händler an der 
Haustüre? Wichtige Fakten und praktische Tipps  
zur Kriminalprävention, auch bezüglich des «Enkel-
tricks», vermittelt Ihnen ein Vertreter der Gemeinde-
Polizei. Von der Spitex Regio ZO erfahren Sie alles 
über Pflege und Sicherheit bei sich zuhause und ler-
nen die Organisation generell als lokale Anlauf- und 
Beratungsstelle Gesundheit und Alter kennen. Pro-
fessionelle Betreuung und Unterstützung im nicht-
medizinischen Bereich bietet das Unternehmen 
Home Instead Seniorenbetreuung. Die Firma roth-
4foot (ehemals Brunner Sanitätshaus) stellt Hilfsmittel 
für Senioren vor.

Apéro und Info
Im Anschluss sind alle zu einem kleinen Apéro einge-
laden und können sich bei den verschiedenen Orga-
nisationen näher informieren. Der Anlass ist kosten-
frei, eine Anmeldung nicht notwendig. 

Sicherheit im Alter

Spitex Regio ZO

Dienstag, 17. März, 14 bis 16 Uhr 
im Heigethaus, Fehraltorf 

Donnerstag, 19. März, 14 bis 16 Uhr 
im Riedhus, Russikon 

Dienstag, 24. März, 14 bis 16 Uhr 
im Ref. Kirchgemeindehaus, Weisslingen

Spitex Regio ZO
Öffnungszeiten der Stützpunkte:  
Montag bis Freitag 11 – 12 Uhr und 15 – 16 Uhr 
erreichen Sie uns persönlich:

## Stützpunkt Fehraltorf	 Telefon 044 954 30 50	
fehraltorf@spitex-regio-zo.ch

## Stützpunkt Russikon	 Telefon 044 954 30 90	
russikon@spitex-regio-zo.ch

## Stützpunkt Weisslingen	 Telefon 052 384 11 65	
weisslingen-kyburg@spitex-regio-zo.ch

## Geschäftsstelle	 Telefon 044 954 30 10	
info@spitex-regio-zo.ch

Die Spitex ist an 365 Tagen für Sie da! Rufen Sie 
ausserhalb der Öffnungszeiten an, sprechen Sie uns 
Ihr Anliegen bitte auf die Combox. Sie werden so-
bald wie möglich kontaktiert.
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Schützenverein Russikon-Wildberg-Wila

Rückblick auf den 
Kurs 2014:
Am Jungschützenkurs 
nahmen 6 Jungschüt-
zen und 6 Nachwuchs-
schützen teil. Wieder-
um war die Teilneh-
merzahl erfreulich. Wir 
starteten mit dem JS-
Kurs am 22. März 2014. 
Wie jedes Jahr war der 
erste Schiesstag an ei-

nem Samstag mit der erforderlichen Theorie am Mor-
gen und dem Schiessbeginn am Nachmittag.

Das erste auswärtige Schiessen war das Feldschies
sen in Turbenthal. Pascal Bachmann gewann mit 69 
Punkten die Stapfermedaille. Ebenfalls Glanzresulta-
te erreichten Annika Stahel mit 61 Punkten, Luca 
Mächler mit 61 und Timi Rizza mit 60 Punkten.

Die Durchführung des Jungschützentages am 11. und 
21. Juni erfolgte durch unseren Verein auf dem Schiess-
stand Russikon. Das Wettschiessen meisterte Lars Kel-
ler mit 86 von total 100 Punkten am besten. Timi Rizza 
und Cecile Kienzi erzielten mit 83 Punkten ebenfalls 
gute Resultate. Der restliche Teil des Kurses und das 
Obligatorische fanden wie immer in unserem Schüt-
zenhaus in Russikon statt. In insgesamt vier Schiessta-
gen galt es das Kursprogramm zu absolvieren.

Im 2014 fand zudem das Eidgenössische Schützen-
fest für Jugendliche in Bern statt. Unsere Jungschüt-
zen nahmen am 28. Juni daran teil, mit mehr und 
weniger Erfolg. Mehr Erfolg hatte Pascal Bachmann, 
mit dem Standardgewehr gewann er mit 79 Punkten 
den Kranzstich und belegte auch in den übrigen Dis-
ziplinen vordere Plätze. Ebenfalls mit Auszeichnung 
kehrten heim: Timi Rizza mit 3-facher Auszeichnung, 

Luca Mächler mit 2-facher und mit einfachem Kranz 
Simon Rüedi. Jan Neuenschwander gewann auch: 
nämlich an Erfahrung.

Im Juni dieses Jahres findet das Eidg. Schützenfest 
im Wallis statt. Am Tag der Jugend können sich Jung-
schützen, welche sich dafür qualifizieren, teilnehmen. 
Für unseren Verein möchten Pascal Bachmann und 
Timi Rizza die Kohlen aus dem Feuer holen. Ich hoffe, 
dass dies den beiden gelingt und wünsche ihnen 
dabei viel Glück.

Für den 17. schweizerischen Junioren- und Veteranen 
Einzelfinal am 25. Oktober 2014 Thun/Guntelsey qua-
lifizierte sich Pascal Bachmann. Er machte alles richtig 
und gewann Gold, herzliche Gratulation.

Anmeldung:
Falls auch Du Interesse hast und in diesem Jahr 17 bis 
20 Jahre alt wirst, die RS noch nicht absolviert hast 
und SchweizerbürgerIn bist, würden wir uns über eine 
Anmeldung freuen. Jugendliche ab dem 12. Lebens-
jahr sind ebenfalls herzlich willkommen.

Der Kurs umfasst die sichere Handhabung unseres 
Sportgeräts (das Sturmgewehr 90), das Erlernen des 
recht anspruchsvollen Schiesssports, die Teilnahme 
an Wettkämpfen im Schiessstand in Russikon und an 
auswärtigen Schiessen. Nicht zu kurz kommt natürlich 
wie gewohnt die Kameradschaft während und ausser-
halb des Kurses. Die Dauer des Kurses beträgt ca. vier 
Schiesstage, meistens abends ca. zwei Stunden,  
sowie die Teilnahme am Jungschützentag und am 
Feldschiessen. Die Termine sind auf 
http://www.svrww.ch/nachwuchs.html ersichtlich.

Anmeldungen bitte bis 8. März 2015 per E-Mail: 
rolfboiler@hotmail.com
Kosten pro Teilnehmer 25.–

Jungschützenleiter Rolf Bühler

Anmeldung Jungschützenkurs 2015

Frauenchor Russikon

Einladung zur ordentlichen  
Generalversammlung 2015
Datum:	 Freitag, 27. Februar 2015

Ort:	 Landgasthof zur Krone, Russikon

Beginn:	 19.30 Uhr

Ehren- und Passivmitglieder sowie Gäste sind herz-
lich willkommen.

Der Vorstand



Samstag, 7. März 2015, 
20.15 Uhr

Larry’s Blues Band 
«Nothing but the Blues»
Blues aus dem Zürcher Ober-
land – vom Feinsten!

Wer gelebt hat, kennt den Blues. Und Bluesdoctor Larry Schmuki, 
ein Urgestein der Schweizer Blues-Scene hat gelebt. Seit 40 Jah-
ren zieht unser Bluesdoctor durchs Land. Schmuki hat den Blues 
im Griff und im Blut und bringt ihn gekonnt bis in die Finger. Sein 
unverkennbares, virtuoses und gefühlvolles Gitarrenspiel begeis-
tert immer wieder von Neuem. In der Schweiz gibt es nicht viele 
Musiker, die für den Inbegriff des Blues stehen.

Larry Schmuki, Guitar & Vocal 
Markus Fritzsche, Bass & Vocal 
Beat Aschwanden, Drums

Sonntag, 8. März 2015, 
11.00 Uhr

Figurentheater  
Manfred Künster
«Der kleine Prinz»
Der kleine Prinz wohnt auf ei-
nem winzigen Planeten. Dort 
wächst auch eine Rose, die er 
hegt und pflegt. Wegen eines 
Missverständnisses verlässt er 

seinen Planeten und reist über einige andere Planeten auf die 
Erde. In der Wüste trifft er auf einen Piloten, der dort mit seinem 
Flugzeug abgestürzt ist. Auch begegnet er einem Fuchs, der ihn 
bittet, ihn zu zähmen. Dadurch merkt der kleine Prinz, dass er sei-
ne Rose liebt und wieder zu ihr zurück will. Wie sagt der Fuchs: 
«Man sieht nur mit dem Herzen gut, das Wesentliche ist für die 
Augen unsichtbar». 

Ab 6 Jahren / Sprache: Deutsch

Samstag, 21. März 2015, 
20.15 Uhr

Famiglia Rossi 
Spaghettiwesternblues mit  
einem Schuss Grappa

Zu den schmachtvollen Klän-
gen ihres Schifferklaviers, den 
rumpligen Beats ihres Schlag-
werkes, den brummligen Tö-
nen des Kontrabasses sowie 

dem verzehrten Sound der Gitarre schmettern die zwei Brüder, 
ihre Schwester und deren Cousine mit kraftvollen Stimmen die 
immer wiederkehrenden Geschichten von Abenteuerlust, Fern-
weh und verlorener Liebe. Die Rossis nehmen das Publikum mit 
auf ihre Tagtraumreise und wecken emozioni nach längst vergan-
genen Tagen, als die gelati noch molto buonissimo waren und die 
Westernhelden auf der richtigen Seite des Gesetzes standen. 
Sprache und Musikstil wechseln locker von Italienisch zu Englisch, 
von canti populari zu Spaghettiwesternblues.

Kino, Theater, Konzert und mehr immer unter www.kinorex.ch
Infos und Reservationen: 

www.kinorex.ch oder in der Buchhandlung Helen Keller, 
Pfäffikon, 044 951 25 02

Inserieren 
leicht 

gemacht – 
Ihre Daten 
senden an  

info@stoz.ch 
und schon 
sind Sie  
dabei.

Am 13. März 2015 feiert

ERNST PFISTER ALS BÜRGER VON  
RUSSIKON SEINEN 86. GEBURTSTAG
Er ist das Symbol eines Sportler-Urgesteins, Leichtathlet mit  
unerreichten Erfolgen als Zehnkämpfer, erfolgreicher Waffen-
läufer, erfolgreicher Leiter vom Trainingscenter für Leichtathleten,
Nationaltrainer Stabhochsprung, mit über 100 Langlaufstarts  
an Worldloppet (5 × Murmansk,15 × Vasalauf usw.), Hochgebirgs-
abzeichenträger, Schweizer Armeemeister als UOF Sommer  
und Winter, 20 Jahre zugezogener Kursleiter an der ETS, vier-
facher J+S-Experte, Mitbegründer des Textes für J+S.

BLIEB GSUND ERNST!
Deine Freunde vom TV Unterstrass
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fl. Das Senioren- und das Studiofilmkino starten in 
der ersten Märzwoche mit der beeindruckenden 
Biografie-Verfilmung des bedeutenden Wissen-
schaftlers Stephen Hawking: «The Theory of Every
thing». Hawking kann infolge einer schweren Beein-
trächtigung seines motorischen Systems nur mittels 
eines Sprachcomputers kommunizieren und schafft 
trotzdem eine bedeutende Karriere. Das Jugendkino 
zeigt in der gleichen Woche den neuesten «Asterix»-
Hit: «Im Land der Götter». Mit «Wild Tales – Rela-
tos salvajes» folgt im Studiokino ein Episodenfilm 
aus Argentinien, der die ewigen Uebel des Landes 
thematisiert: Korruption, bürokratische Willkür und 
soziale Ungleichheit. In der Reihe Film im Gespräch 
zeigt das Rex dann den brandneuen russischen Film 
«Durak – der Idiot» um einen grundehrlichen Men-
schen, der 800 Randständige, deren Wohnblock ein-
zustürzen droht, retten möchte. Am Sonntag folgt als 
Matinée eine umwerfende Komödie aus Frankreich: 
«Tu veux ou tu veux pas». Sophie Marceau brilliert 
als frivole Assistentin eines Eheberaters, der über 
diesen Beruf seine Sexsucht heilen möchte. Mit «The 
Imitation Game» folgt die atemberaubende Ge-
schichte um den britischen Mathematiker Turing, wel-

Im März und April zeigt das Rex wiederum 
ein attraktives Filmprogramm

cher die Verschlüsselungsmaschine Enigma der  
Wehrmacht knackt und damit den 2. Weltkrieg dras-
tisch verkürzt. Die Schauspielerin Reese Witherspoon, 
noch in guter Erinnerung aus «Walk the Line», glänzt 
in ihrem neuen Film «Wild» als einsame, geschiedene 
und verzweifelte junge Frau, die ihre Katharsis in der 
Wanderung von Süd nach Nord der USA sucht. Mit  
«La famille Bélier» kommt daraufhin eine Familien-
geschichte ins Senioren- und Studiokino, die zum Wei-
nen vor Lachen rührt und zum Heulen ergreifend ist. 

Anfang April zeigt das Rex ein Drama aus Aethiopien 
«Difret – das Mädchen Hirut», eine Geschichte um 
Zwangsheirat, Mord, Flucht und moderner Justiz in 
einem fernen Land. Im Jugendkino mit «Schaun das 
Schaf» werden die Weichen für ein neues heldenhaf-
tes Abenteuer gestellt. Eine rührende Story bringt 
«Samba» auf die Leinwand: Es geht um einen Sene-
galesen, der sich in Frankreich verzweifelt über Was-
ser hält und um eine leitende Angestellte im Burnout, 
deren Schicksale sich eines Tages kreuzen. Zwischen 
Humor und Emotion zeigt ihre Geschichte einen Weg 
zum Glücklichsein! «Whiplash» erzählt drastisch, wie 
Genies geformt werden. Es geht um Mobbing, Belei-
digung, Terrorisierung und Missbrauch, eingebettet 
in eine renommierte Jazz-Musikschule. Und aus Kuba 
schliesslich kommt «Conducta» ein feiner Film um 
einen aufmüpfigen Jungen und dessen Lehrerin, wel-
che vor der Pensionierung steht und sich nochmals 
gegen die absurde Bürokratie ihres Landes und ge-
gen den Wertezerfall der Gesellschaft auflehnt.

Der stets aktualisierten Website www.kinorex.ch ent-
nehmen Sie bitte die genauen Vorführdaten und 
-zeiten. 

Kino Rex Pfäffikon
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Gemeindeverein für Kultur und Freizeit Russikon

Wanderful
Veranstaltung zum 40-Jahr-Jubiläum des GVR für Kultur & Freizeit

(There’s no Piz like Show Piz)

mit Sandra Studer, Michael von der Heide,  
Gardi Hutter im Riedhus Russikon.

Die Vorstellung findet am 

Freitag, 20. März, 20.00 Uhr statt. 
(Türöffnung und Wirtschaftsbetrieb mit Essen ab 
18.30 Uhr). Tickets können online bestellt werden 
unter www.gvr-russikon.ch.

Ab 2. März 2015 sind Tickets in der Bibliothek Russi-
kon und am Schalter der Gemeindeverwaltung Rus-
sikon erhältlich.

«Wanderful» ist eine Mischung aus Revue und Lieder-
abend, ein musikalischer Streifzug durch unterschied-
liche Zeiten und Genres. Von Volksliedern, Chansons 
und Schlagern, über Jazz, Soul und Bossa nova bis 
hin zum Pop ist alles zu finden. Die Protagonisten – 

Sandra Studer, Gardi Hutter und Michael von der 
Heide – kommen aus ganz unterschiedlichen künst-
lerischen Bereichen. In «Wanderful» stehen sie das 
erste Mal gemeinsam auf der Bühne. Regie führt 
Dominik Flaschka (Intendant Theater am Hechtplatz, 
Regisseur von «Ewigi Liebi – Das Musical», «Monty 
Python’s Spamalot»). 

Musikgesellschaft Fehraltorf

Neue Musikanten sind herzlich willkommen

Schnupperprobe am 26.03.2015
Seien Sie in dieser glatten Gruppe dabei
Am Donnerstag, 26. März 2015 um 20.00 Uhr  
sind alle Interessierten herzlich zur 
Schnupperprobe eingeladen. Im 3. Stock  
des Schulhauses «Dorf» in Fehraltorf.

Weitere Infos unter: 
www.mg-fehraltorf.ch

Bilder: 
Impressionen der Jahreskonzerte 2015
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Wandern im Ambitzgiried und  
durch das Aabachtobel 
PLUS-Wanderung
am Dienstag, 24. März
(Verschiebedatum: Freitag, 27. März)

Diese Wanderung führt uns durch einen Teil der 
Drumlinlandschaft Zürcher Oberland. Nach der letz-
ten Eiszeit liess der Linth-Rhein-Gletscher im Gebiet 
zwischen Uster und Dürnten langgestreckte Hügel 
und feuchte Senken zurück. In den Senken bildeten 
sich Seen, die allmählich verlandeten und es entwi-
ckelten sich Hochmoore.

Wir beginnen in Wetzikon und wandern zuerst zum 
Ambitzgiried, und dann auf die andere Seite der 
Bahnlinie zum Oberhöflerriet. Wir überqueren die 
Bahnlinie nochmals und gehen am Weiler Hellberg 
vorbei nach Ober-Ottikon, wo uns in der Traube das 
Mittagessen erwartet.

Am Nachmittag führt uns der Weg weiter durch die 
Drumlinlandschaft über Herschmettlen nach Bubikon.

Wanderzeit:	 ca. 1 ¾ Stunden bis Ottikon
	 ca. 1 ¼ Stunden bis Bubikon

Hinfahrt:	 Russikon Post ab 09.14 Uhr via Pfäffikon
	 Wetzikon an 09.41 Uhr

Rückfahrt:	 Bubikon ab 16.09 Uhr
	 Russikon Post an 16.39 Uhr

Kosten:	 Fr. 10.–  Halbtax
	 Fr. 20.–  Mittagessen (bestellt)
	 Fr.   5.–  Org.beitrag

mini-Wanderung 
am Freitag, 13. März (neues Datum!)

Ausgangspunkt ist Arn (Bus-Linie Horgen-Hirzel). Hier 
steigen wir ins Aabachtobel, zuerst bergab, dann dem 
Aabach entlang, vorbei an einem eindrücklichen Was-
serfall nach Käpfnach. Gemütlich geht es nun dem See 
entlang zum Mittagessen im Meilibach. Durch die 
Parkanlagen des Schlosses Au gelangen wir zum 
Schiffsteg. Den Kaffee geniessen wir auf dem Schiff 
auf der Fahrt nach Rapperswil. Bahn und Postauto 
bringen uns dann ins Oberland zurück.

Wanderzeit:	1 ½ Stunden bis Meilibach
	 ½ Stunde bis Schiffstation

Hinfahrt:	 Russikon Post ab 09.44 Uhr via Fehraltorf
	 Horgen Arn an 11.19 Uhr

Rückfahrt:	 Au ZH Schiffstation ab 14.30 Uhr
	 Russikon Post an 16.13 Uhr

Kosten:	 Fr. 13.–  Halbtax (Nünipass) 
	 Fr. 19.–  Mittagessen (bestellt)
	 Fr.   5.–  Org.beitrag

Anmeldung PLUS bis Samstag, 21. März an:

Margreth Baer, Stuketenstr. 14, 8332 Russikon
e-mail: juema.baer@bluewin.ch

• Dienstag, 24.03.15	 • Freitag, 27.03.15

Name

Adresse

Ich besitze ein	 • Halbtaxabo	 • GA	 • keines

Anmeldung mini bis Mittwoch, 11. März an:

Margreth Baer, Stuketenstr. 14, 8332 Russikon
e-mail: juema.baer@bluewin.ch

Name

Adresse

Ich besitze ein	 • Halbtaxabo	 • GA	 • keines

Seniorenwandergruppe

Nächste Wanderung
PLUS- und mini: 14.04.2015

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.
Auskunft über die Durchführung erteilt am  
Vortag ab 16.00 Uhr: 
Tel. 044 954 07 05, 044 954 08 96, 044 954 03 31
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Hedwig Koblet
Poststrasse 31, 8332 Russikon 
zum 99. Geburtstag 
am Montag, 2. März 2015 

Alma Egli
GerAtrium Pfäffikon, 8330 Pfäffikon  
zum 90. Geburtstag 
am Sonntag, 8. März 2015

Emma Stöckli
Berggasse 25, 8332 Russikon 
zum 85. Geburtstag 
am Sonntag, 8. März 2015

Gertrud Scherz
Rosengasse 8, 8332 Russikon 
zum 80. Geburtstag 
am Montag, 9. März 2015

Carl-Gustaf Encrantz
Im Boge 6, 8332 Russikon 
zum 97. Geburtstag 
am Donnerstag, 2. April 2015

Wir gratulieren ganz herzlich

Datum Zeit Was Wo Wer
Do � 26.02. 14.00 Jassen Landgasthof zur Krone Seniorenverein Russikon

Fr � 27.02. 19.30 Vortrag Reptilienbeobachtung Ref. Kirchgemeindehaus NatuRus

Fr � 27.02. 19.30 Generalversammlung Landgasthof zur Krone Frauenchor Russikon

Sa � 28.02. 16.30 Fondueplausch im Wald Rumlikon Rumlikerverein

Sa � 28.02.  Fasnacht Russikon Riedhus FC Russikon

So � 01.03.  Trainingssonntag Neue Turnhalle Damenturnverein

Di � 03.03. 20.00 Spielabend für Erwachsene Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Di � 03.03. 20.00 Generalversammlung Landgasthof zur Krone Frauenverein Russikon

Mi � 04.03. 20.00 Generalversammlung Räumlichkeiten der Tagesstrukturen Familien Treffpunkt

Fr � 06.03. 14.00 Generalversammlung Landgasthof zur Krone Seniorenverein Russikon

Sa� 07.03.  Hallenwettkampf Effretikon Effretikon Damenturnverein/Turnverein

So � 08.03. Abstimmungssonntag Russikon Gemeinde Russikon

So � 08.03. 14.00 Jubiläumskonzert ZO-BRASS Riedhus ZO-Brass Züri Oberland Brassband

Mo�  09.03. 19.30 Reformationsjubiläum (Vortrag) Kirchgemeindehaus Fehraltorf Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Do � 12.03. 09.00 Frauenmorgen Kirchgemeindehaus ufbruch-durchbruch

Do � 12.03. 14.00 Jassen Restaurant Sonne Weisslingen Seniorenverein Russikon

Fr � 13.03. 09.44 Wanderung mini Aabachtobel-Zürichsee Seniorenwandergruppen

Sa�  14.03. 14.00 Schnuppertag Parkplatz Bezirksgebäude Pfäffikon Pfadi Russikon

Sa�  14.03. 11.00 Schneebar 2015 Dorfplatz Russikon Turnverein Russikon

So�  15.03. 20.00 Tanz als Gebet im Chor der Kirche Russikon Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Do � 19.03. 14.00 Sicherheit im Alter Riedhus, Russikon Spitex Regio ZO

Do � 19.03. 14.00 März-Stubete, Play Back Theater Landgasthof zur Krone Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 

Fr � 20.03.  Generalversammlung Clubhaus TC Russikon Tennisclub Russikon

Fr � 20.03. 20.00 Wanderful Riedhus Russikon GVR (für Kultur & Freizeit)

Di � 24.03. 09.14 Wanderung PLUS Ambitzgiried Seniorenwandergruppen

Mi � 25.03.  Kinderkleiderbörse Riedhus Familientreffpunkt

Do � 26.03. 14.00 Jassen Landgasthof zur Krone Seniorenverein Russikon

Do � 26.03.  20.00 Schnupperprobe Schulhauses «Dorf» in Fehraltorf Musikgesellschaft Fehraltorf

So� 29.03.  Trainingssonntag Neue Turnhalle Damenturnverein

Mo� 30.03. 09.30 «Idole-Vorbilder-Heilige» Bibliothek Russikon Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 

Di� 31.03.  Turnstand + Fotoshooting Neue Turnhalle Turnverein

Di � 31.03.  oblig. Training, Turnstand Alte Turnhalle Damenturnverein

Di � 31.03. 20.00 Spielabend für Erwachsene Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Anlässe

Publizieren Sie Ihre Anlässe unter www.russikon.ch (Aktuelles/Anlässe)
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Wichtige Informationen

Impressum
Mitteilungsblatt der Gemeinde Russikon

Herausgeberin:
Politische Gemeinde Russikon

Erscheinungsweise:
10× pro Jahr/Auflage 2´000 Ex.

Beiträge werden gemäss Reglement gratis 
veröffentlicht. Texte und Bilder (separat)  
sind in elektronischer Form (als Word-Datei, 
PDF nur zur Ansicht) an die Redaktion zu 
übermitteln. Die Redaktionskommisson  
entscheidet über die Veröffentlichung von 
Beiträgen abschliessend.

Sekretariat Redaktion:
Mitteilungsblatt «äxgüsi» 
c/o Gemeindekanzlei Russikon 
Kirchgasse 4, 8332 Russikon 
Regula Siebenmann 
Telefon 076 392 29 14 
aexguesi.russikon@gmail.com

Redaktionskommission:
Regula Siebenmann, Hans Aeschlimann,  
Marc Syfrig, Dennis Stoz

Inserate
Inseratgrössen und Tarife:
1/16-Seite (43 x 65 mm)	 Fr.	 80.– 
1/8-Seite quer (91 x 65 mm)	 Fr.	100.– 
1/4-Seite quer (187 x 65 mm)	 Fr.	170.– 
1/4-Seite hoch (91 x 135 mm)	 Fr.	170.– 
1/2-Seite quer (187 x 135 mm)	 Fr.	300.– 
1/2-Seite hoch (91 x 275 mm)	 Fr.	300.– 
1/1-Seite (187 x 275 mm)	 Fr.	520.–

Wiederholungsrabatt
– Belegung in 10 Ausgaben pro Jahr� 20% 
– Belegung in 5 Ausgaben pro Jahr� 15% 
– Belegung in 3 Ausgaben pro Jahr� 10%

Druckunterlagen:
– PDF (300 dpi mit eingebetteten Schriften) 
– EPS (Schriften in Kurven gewandelt) 
– Word-Dateien (Bilder und Logos separat)

Für alle Inserate benötigen wir einen Print 
oder eine PDF-Datei zur Ansicht. Nötige 
Eingriffe in Dateien werden separat ver-
rechnet.

Inseratenannahme/Gestaltung/DTP:
stoz werbeagentur ag, Barzloostrasse 2 
8330 Pfäffikon, Telefon 044 950 35 50 
info@stoz.ch, www.stoz.ch 
 
Druck: Druck Team AG, Wetzikon

Nächste Ausgabe: April	 Nr. 443/15 
Redaktions-/Inserateschluss:	Mi 11.03.15 
Erscheinung: 	 Do 26.03.15
Alle Redaktionsdaten auf www.russikon.ch

Gemeindeverwaltung Russikon
Kirchgasse 4, 8332 Russikon 
Telefon 043 355 61 61, Fax 043 355 61 62 
www.russikon.ch, info@russikon.ch

Öffnungszeiten:
Montag	 08.30 – 11.30/14.00 – 18.30 Uhr 
Di–Do	 08.30 – 11.30/14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag	 07.30 – 14.00 Uhr durchgehend

Notfallnummern
Polizei� 117 
Gemeindepolizei� 043 355 77 30 
Feuerwehr� 118 
Sanitätsnotruf� 144 
Toxikologisches Zentrum� 145 
Apotheken-Notfallnummer� 079 693 11 11 
Spitex Russikon� 044 954 30 90 
Spital Uster� 044 911 11 11 
REGA� 1414 
Zahnärztliche Notfallnummer� 079 358 53 66

Ärztlicher Notfalldienst� 0848 222 444

Die Nächte am Wochenende von 19.00 bis 07.00 Uhr und die 
Nächte unter der Woche von 22.00 bis 07.00 Uhr werden von den 
SOS-Ärzten übernommen.
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Die weiteren Ausgaben 2015
Ausgabe	 Redaktions-/	 Verteilung 
		  Inserateschluss

443 April	 11. März 2015	 26.03.2015 
444 Mai	 22. April 2015	 07.05.2015 
445 Juni	 20. Mai 2015	 04.06.2015 
446 Juli/August	 24. Juni 2015	 09.07.2015
447 September	 19. August 2015	 03.09.2015 
448 Oktober	 16. September 2015	 01.10.2015

Alle Daten und Ausgaben unter www.russikon.ch (Portrait)



Mittwoch  
25. März 2015 
im Riedhus Russikon
09.00 – 10.30 Uhr	 Annahme der  
	 etikettierten Artikel*

13.45 – 17.00 Uhr	 Kinderhüeti im 1. Stock

14.00 – 16.00 Uhr	 Börse und Waffel-Bar

17.00 – 17.30 Uhr	 Rückgabe und Auszahlung

Angenommen und verkauft werden:
Frühlings- und Sommerkleider in allen Kindergrös
sen, Spielsachen, Schuhe, Auto- und Velositze, 
Kinderwagen, Laufgitter, Absperrgitter, Tischsitze, 
Huckepack, Reisebetten, Babyfunk, Dreiräder usw.

Einen Teil vom Erlös werden wir der Stiftung Ilgen-
halde spenden.

* Persönliche Kundennummer und nähere Infos:
Nicole Bezjak, 076 457 57 76, n.bezjak@gmx.ch
Claudia Keller, 079 506 06 53, clauba@bluewin.ch

Wir suchen noch Helfer für den Nachmittag  
(16.00 – 17.30 Uhr), bitte meldet euch bei 
clauba@bluewin.ch

Kinderkleiderbörse mit 
Waffelbar und gratis  

Kinderhüeti


